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FDP-Vize Kubicki will Ausstieg Niedersachsens bei VW

Kiel, 08.08.2017, 08:12 Uhr

GDN - FDP-Vize Wolfgang Kubicki hat als Konsequenz aus der Dieselaffäre den Ausstieg Niedersachsens als Anteilseigner des VW-
Konzerns gefordert. "Es macht aus meiner Sicht grundsätzlich keinen Sinn, dass der Staat sich an Wirtschaftsunternehmen beteiligt,
die im Wettbewerb stehen", sagte Kubicki der "Rheinischen Post" (Dienstagsausgabe). 

"Die Verfilzung zwischen Konzern und Staat ist ein Problem, wie wir in Niedersachsen sehen", sagte der FDP-Politiker. "In Schleswig-
Holstein zahlen gerade die Steuerzahler mit Milliardenbeiträgen ein unheiliges Zusammenspiel der HSH Nordbank und der Politik", so
Kubicki.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-93043/fdp-vize-kubicki-will-ausstieg-niedersachsens-bei-vw.html
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